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	 Du wirst gefragt, wie du „richtig“  
	 heißt – weil dein Name nicht deutsch  
	 klingt?

	 Eine Person sagt: „Du sprichst aber  
	 gut Deutsch!“ – obwohl du hier geboren  
	 bist?

	 Oder du hörst: „Du siehst gar nicht 	  
	 trans* aus“?
Das alles sind Mikroaggressionen.

Mikroaggressionen sind: kleine, oft beiläufige Bemerkungen  
oder Handlungen, die verletzen – weil sie Vorurteile oder  
Diskriminierung ausdrücken. Oft nicht „böse gemeint“, aber  
trotzdem verletzend. Sie sind wie kleine Stiche: einzeln wirken  
sie harmlos – viele und auf Dauer tun weh. Sie stellen Identitäten  
infrage, halten Vorurteile am Leben und grenzen aus.

Du musst das nicht hinnehmen. Und du bist nicht allein. 

Denn auch kleine Stiche können tiefe Spuren hinterlassen.

Wenn du rund um die Reeperbahn Mikroaggressionen erlebt  
oder beobachtet hast:

→ Teile deine Erfahrung anonym über den  
QR-Code bei unserer Meldestelle und hilf’ mit,  
die Fälle sichtbar zu machen und etwas zu ändern!

→ Informationen zu Beratungsstellen findest  
du unter www.wtf-stpauli.org.


